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L I E B E L E S E R I N N E N U N D L E S E R , 

„Macht hoch die Tür, die Tor 
macht weit!". Dieses I.ied werden 
wir wie in jedem Jahr am 1. Ad­
vent anstimmen. Diesmal können 
wir diesen Vers mit besonderer 
Betonung singen, denn wir öffnen 
am 30. November die Tore des 
neuen Gemeindezentrums und 
werden mit einem Gottesdienst 
Einweihung feiern. 
Die lange Zeit des Planens ist 
vorbei, ebenso die Übergangspha­
se in der katholischen Bergkirche 
und im Pfarrheim „Paradies". 
Dann steht nicht mehr das Aussu­
chen von Geschirr und Fliesen, 
von Stühlen und Farben auf dem 

Programm. Wir werden versu­
chen, zum Wesentlichen zurück­
zukehren, nämlich zum Aufbau 
und zur Begegnung der Gemeinde 
Jesu Christi im Aachener und 
Stoiberger Süden. Dabei haben 
wir die Hoffnung, daß die neuen 
Räume mit Leben gefüllt werden 
und Gottes guter Geist Begleiter 
bei allem Planen und Vorhaben 
sein wird. 
„Macht hoch die Tür, die Tor 
macht weit!" Herzlich willkom­
men im neuen Haus! 

Ihr Harald I'enske 

Eine Kirche des Glaubens, die nicht noch viel mehr 
Kirche der reinen und allumfassenden Liehe ist, 

ist nichts nütze. 

Dietrich Bonhoeffer 
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